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Über Leben im Umbruch
In Wittenberge habe ich mein erstes richtig großes Konzert erlebt. Manfred Krug spielte im 
Kulturhaus, kurz vor seiner Ausreise in den Westen. 
Mitte der 1970er-Jahre war der Prignitzort eine unschöne, aber nicht unbedeutende 
Industriestadt, unter anderem mit dem größten Nähmaschinenwerk der DDR. Nach der Wende 
machten viele Betriebe dicht. Jetzt ist Wittenberge ein beliebter Standort für Filmfirmen, die 
eine runtergekommene Kulisse für Nachkriegsfilme brauchen. 

Dieses Image nervt die Wittenberger natürlich, weshalb sie nicht froh waren, als vor drei 
Jahren eine Schar Wissenschaftler aus mehreren Unis einfiel, die den Umbruch in diesem 
schrumpfenden Ort in der Prig nitz zu erforschen gedachten. Es ging um die Veränderungen in 
der Stadtstruktur und in den sozialen Beziehungen der Einwohner. Das Ungewöhnlichste am 
Projekt war jedoch die Einbindung von Theatermachern aus Berlin. Es sei eine romantische 
Idee der Wissenschaftler gewesen, auf diese Art zu versuchen, Forschungsergebnisse in die 
Gesellschaft zu tragen, sagt der Soziologe und Projektleiter Andreas Willisch. Ihre 
Theaterstücke über die Feldforschung sollten außerdem dazu beitragen, sich von einer Ost-
West-Debatte zu lösen. 

Seit Januar und noch bis Juni ist das Ergebnis der Kooperation im Berliner Maxim-Gorki-Theater 
im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Über Leben im Umbruch“ zu sehen. Mit diversen 
Uraufführungen, Autorenporträts, Filmabenden und Podiumsdiskussionen wollen die 
Theaterleute eine Diskussion befördern, was die Überlebenslandschaft in Nordbrandenburg 
über die Herausforderungen der gegenwärtigen und zukünftigen Gesellschaft erzählt. 

Ihre Erfahrungen mit gesellschaftlichen Veränderungen qualifizieren die Wittenberger 
sozusagen zu Protagonisten eines für die ganze Bundesrepublik notwendigen Diskurses im 
künstlerischen Rahmen. Die Umbrucherfahrung seit der Wende teilen die Wittenberger mit 
vielen Ostdeutschen. Insofern ist wohl war, dass die Ossis kein eigener Volksstamm sind, wie 
ein Gericht in Stuttgart diese Woche entschied. Aber dass es ihnen an Gemeinsamkeiten in 
Tradition, Sprache, Religion, Kleidung und Ernährung fehle, stimmt nur bedingt. 
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